
 
 
Der Weihnachtsmann kam nicht!
Unser Warten wurde nicht belohnt, und unser Antrag vom
06.Nov.07, wurde an den Ausschuss für Bürgeranregung 
und Beschwerden weiter geleitet. Der Ausschuss tagt 
voraussichtlich am 23.Jan.08. 

So blieben die Bedürftigen von einem Besuch des Weih-
nachtsmannes verschont und mussten ihr Fest mit dem
Rest des kläglichen Regelsatz bestreiten, das heißt, wenn 
am Ende des Monats noch was über sein sollte – was kam 
zu glauben ist, denn die Höhe des Regelsatzes entspricht 
schon seit der Einführung nicht dem realen Lebensbedarf 
eines Menschen. Wir haben, die politisch gesteuerten, 
„wissenschaftlich“ zugrunde liegenden Berechnungswerte 
des Regelsatzes mehrfach vorgestellt. Erst kürzlich hat 
das Institut für Kinderernährung (FKE) in Dortmund, auf 
realistisch fundierter Preisgrundlage, eine durch den 
Regelsatz bedingte Mangelernährung für Betroffene 
festgestellt.  

An mehreren Orten in Deutschland griffen die verantwort-
lichen Politiker diesen nicht zu duldenden Zustand auf und 
besserten zu Weihnachten das Einkommen mit einer 
finanziellen Beihilfe auf. Allen voran ist Burghausen in 
Bayern zu nennen. So jedoch nicht in Iserlohn. 
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Das  Institut  für  Kinderernährung  hat  errechnet, dass  
2-6-jährige für eine gesunde Ernährung im Durchschnitt 
2,77 EUR, bis 14-jährige 4,61 EUR und bis 18-jährige 
6,06 EUR pro Tag brauchen. Wertgrundlage ist der 
Mittelwert der Preise von Discountern und Supermärkten.

Wie unmenschlich unsere Regierung ist, zeigt sich darin, 
dass sie erwachsenen Menschen ab dem 25. Lebensjahr 
täglich 3,79 EUR für Nahrung und Getränke zugesteht. 
Kinder müssen gar mit 2,59 EUR täglich auskommen 
 

Auch 10 % der Bevölkerung Iserlohns 
 
Wir streiten für die Erhöhung des Regelsatzes – damit 
ein würdiges Dasein für die Betroffenen möglich wird.  
 

Montagsdemo Iserlohn 
„Weg mit Hartz IV“ 
Jeden Montag 16:00 

Laarstr. Iserlohn – Ärztehaus 
 

Vor einem „Leben mit Hartz IV“ möge jeder Bürger 
unserer Stadt verschont bleiben und wir wünschen allen 
für das JAHR 2008 Gesundheit und einen Arbeitsplatz 
mit einem Lohn, von dem man sozial integrativ leben 
kann. 
 
 
 

Kommt zur Ausschusssitzung am 23. Januar 2008 
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